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Gehässigkeiten sehr wesentlich zu der Verlängerung der
Verhandlungen beitragen denn natürlich will der An
gegriffene sich vertheidigen und die Vertheidigung ruft
wieder Angriff hervor und die Zuhörer finden solche Wort
duelle ergötzlicher als eine ernsthafte geschäftliche Erörte
rung nicht allein dies sondern das ganze öffentliche
Leben wird in Hader Haß uud Wuth umgestimmt wozu
wenn man die Sache kühl und bei Lichte betrachtet nicht
der mindeste Grund vorhanden ist In weitaus den meisten
Fällen handelt es sich um Fragen der Zweckmäßigkeit über
welche Leute von derselben sittlichen Lauterkeit der eine so
der andere anders urtheilt über die man also in aller
Seelenruhe und mit gelassener Höflichkeit sich unterhalten
und hernach abstimmen kann Statt dessen gewähren unsere
öffentlichen Diskussionen den Eindruck als ob eine Schaar
von Gerechten auf der einen Seite im Kampfe liege mit
einer Schaar ruchloser Gewaltmenschen oder heimtückischer

Jntriguanten auf der andern Seite Und keineswegs be
schränkt sich diese wilde Kriegführung auf die vier Wände
des Parlamentsaals Die Politiker sind nicht wie die
Advokaten die vor der Gerichtsbank einander im Namen
ihrer Parteien zerfleischen und in den Staub zerren nach
beendigter Sitzung aber freundschaftlich mit einander zum
Frühstück gehen Sondern der kuror xolitious fließt über
und überfluthet die Umgebungen und erfüllt mehr und
mehr auch die Geleise des alltäglichen Lebens

Beispiele zu dieser These bieten sich täglich auch die
noch so kurze gegenwärtige Session weist solche auf Es
ist ein Antrag angekündigt welcher dahin zielt die Ab
neigung des Bundesraths gegen gewisse Maßregeln zum
Schutze zahlreicher Arbeiterkategorien des Fabrikbetriebes
zu überwinden Der Bundesrath soll ersucht werden noch
im Laufe dieser Session einen Gesetzentwurf mit den und
den Vorschriften vorzulegen Nun denkt man vielleicht
das Nächste werde sein daß man untersuche ob die vor
geschlagene Maßregel nützlich und ausführbar sei um da
nach sich zu entschließen ob man sie unterstützen oder ab
lehnen wolle So würden wir es machen wenn ein Nach
bar uns den Vorschlag machte einen Zaun aufzurichten
oder Schrieebretter am Dache anzubringen damit unsere
Kinder nicht zu Schaden kommen Aber das wäre nur
vernünftig nicht parlamentarisch Parlamentarisch ist es
zuerst zu fragen wie gefällt uns der Mann der den An
trag eingebracht hat Gehört er zu unserer oder zu einer
uns befreundeten Gruppe dann stimmen wir für ihn
kommt er von unseren Gegnern dann verwerfen wir ihn
oder behandeln ihn wenigstens mit verächtlicher Lauheit

Aber der Antrag ist gut er entspricht den fast einstim
migen Wünschen aller Parteien Um so weniger darf
man das Verdienst eines solchen Antrages einem Gegner
gönnen Man kann vielleicht nicht gut gegen einen ss
vortrefflichen Antraq stimmen aber man wird zu ver
stehen geben daß der Antragsteller ein schlechter Charakter
ist der sich lediglich von verwerflichen Motiven hat leiten
lassen In unserem Falle ist der Antrag von der linken
Seite des Hauses eingebracht wir glauben aber daß es
die Linke genau so machen würde wenn die Rechte die
Initiative ergriffen hätte In der Sache findet man
mit dem besten Willen nichts auszusetzen aber desto mehr
an den Personen die zuerst der Sache sich angenommm
haben

Es ist klar und bedarf keiner langathmigen Deduktion
daß ein solcher Zustand herben Tadel verdient Unbe
schadet der politischen Strebungen und Parteiungen un
parteiisch zu sein wo die Sache dies ermöglicht oder so
gar erfordert das müßte nach Ansicht der B N
Nachr die Regel bilden in unserem parlamentarischen
Leben Aber jetzt ist s die Ausnahme Und wenn der
Fehler auch so bald nicht abgestellt werden dürfte so ist s
doch ersprießlich davon Kenntniß zu geben daß das Krank
heitsbewußtsein besteht obzwar vorläufig kein Kraut
dafür gewachsen scheint

Politische Nachrichte
In der Budget Commission des Reichstags fand

gestern beim Etat des auswärtigen Amtes anläßlich der
Mehrforverung für einen Vizekonsul in Zanztbar eine
Verhandlung über die Kolonial insbesondere die ostafri
kanische Angelegenheit statt Der Staatssekretär Graf
Herbert Bis marck machte Namens der Reichsregierung
Mittheilungen über welche Amtsverschwiegenheit be
schlossen wurde Eine Vorlage der Regierung dürfte nach
den parlamentarischen Weihnachtsferien erfolgen

Die französische Deputirtenkammer ging gestern in die
Berathung des außerordentlichen Kriegsbudgets dessen Ge
sammtkred te für 1889 auf 138 Millionen festgesetzt si d
ein Die ersten Artikel wurden angenommen und sogleich
in die Berathung des dritten und letzten betreffs Beschaff
ung der Mittel für die Landesvertheidigung eingegangen
Die Kammer nahm schließlich mit 345 gegen 9 Stim
men die Gesammtvorlage über das außerordentliche Kriegs
budget an

Gespenstische Schatten

Roman von Reinhold Ortmann
Mit abgewendetem Gesicht zog Doktor Vilmah eine

Karte und ohne Zögern that sein Gegner ein Gleiches
Tauschen wir die Loose aus damit jeder Irrthum aus

geschlossen sei sagte Guido leichthin Ah Sie haben
wie es scheint Glück gehabt Herr Doktor Coeur
Dame

Und dies ist wenn ich nicht irre ein König
Ganz recht Pique König Der Werlh der Karten

ist Ihnen doch bekannt
Ja ich habe das Todesloos gezogen

Guido war leichenblaß aber die Adern an seinen
Schläfen waren hoch aufgeschwollen und seine Augen
glühten wie in wildem Triumph Der Mensch welcher
seine Hand gegen ihn erhoben welcher ihn tödtlich be
schimpft hatte durfte nicht leben und er würde seine Rache
an ihm genommen haben auch wenn der Zufall nicht zu
feinen Gunsten gesprochen hätte Wenn jener armselige
Zwerg thöricht genug gewesen war auf seine Großmuth
zu bauen so hatte er sich eben gründlich verrechnet

Ich mache Sie darauf aufmerksam Herr Doktor
sagte er kalt daß Sie selbst es waren welcher mich zu
diesem unsinnigen Spiel um s Leben gezwungen hat Ich
würde mein Wort unbedingt gehalten haben

Der Ungar hatte seinen Hut genommen Er strich das
schwarze Haar zurück das ihm über die Stirn gefallen
war und schloß die Knöpfe seines Ueberrockes ohne daß
seine Finger gezittert hätten

Und ich werde das meinige einlösen entgegnete er
auch wenn Ihnen nicht mehr die Möglichkeit gegeben

sein sollte sich dessen zu freuen
In ihrem finsteren Ausdruck klanacn seine Worte wie

eine Drohung aber Guido hätte es für unritterlich ge
halten solchen Aeußerungen seines Gegners jetzt noch
irgend welche Beachtung zu schenken Mit eigener Hand
öffnete er dem seltsamen Besucher die Thür und mit
einer höflichen Verbeugung erwiderte er seinen stummen
Abschiedsgruß

Aber dann als er allein war schleuderte er das Karten

spiel ins knisternde Ofenfeuer und ging mit starken Schritten
auf und nieder um die Erregung zu besänftigen welche
ihm in allen Nerven zitterte

Der Wahnsinn liegt in der Familie murmelte er
Wie wenig Ähnlichkeit auch immer zwischen ihnen sein

mag in dem Gebahren dieses Narren war etwas das
mich an Jlka erinnerte Bei ihr wie bei ihm ein ererbter
Krankheitsznstnnd des Gemüths der früher oder später
mit der Selbstoernichtung enden muß Daran allein ist
sie gestorben an ihren Einbildungen ihren Wahnvorstel
lungen nicht an meinem Verschulden Sollte ich mir
darum mein ganzes Leben mit unfruchtbaren Vorwürfen
verbittern

Und mit einem raschen Entschlüsse den er für einen
überaus muthigen und mannhaften hielt verließ er das
Haus um sich zu Alexandra Prochaska zu begeben
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Langsani ging Doctor Franz Vilmay durch die belebten
Straßen dahin Er hielt sich bescheiden so hart wie mög
lich an den Häusermauern und war beinahe ängstlich be
müht den Leuten die es nach Berliner Art Alle so über
aus eilig hatten rechtzeitig aus dem Wege zu gehen Aber
trotz aller Vorsicht konnte er nicht verhindern daß ein
aus einer Seitenstraße einbiegender Herr sehr heftig mit
ihm zusammenprallte Es war Jemand der sich in einer
recht fröhlichen Stimmung befinden mußte denn er hatte
eben ganz vernehmlich vor sich hin gesungen

Ich frag Dich Elsa von Brabant hast Du zum
Kampfe mich als der Zusammenstoß erfolgte Nun
entschuldigte er sich in der liebenswürdigsten Weise wegen
seiner Unachtsamkeit und er war schon ein paar Schritte
weiter gegangen als er sich noch einmal nach dem kleinen
Verwachsenen umkehrte

Verzeihen Sie mein Herr sagte er zögernd und un
sicher aber wenn mich nicht eine frappante Aehnlichkeit
täuscht so sind Sie nein beim heiligen Aeskulap so
bist Du Franz Vilmay mein alter oovkiAtsr und der
bravste Junge auf Gottes ganzer Erde

Einige Vorübergehende lachten weil es in der That
sehr drollig war wie der hübsche stattliche junge Mann

i den häßlichen Zwerg auf offener Straße umarmte Aber

der lustige Sänger kümmerte sich nicht im Mindesten um
das Gespött der Gaffer

Welch ein wunderbarer Zufall rief er mit dem
Ausdruck der herzlichsten Freude Und ich glaube Du
erkennst mich gclr nicht mehr mein gutes altes Haus

Vilmay lächelte und es war seltsam wie dies kleine
Lächeln das häßliche hagere Gesicht zu verschönen ver
mochte

Gewiß Walter Lindhorst ich habe Dich sogleich er
kannt sagte er aber nach so viel Jahren ist man nicht
mehr ganz sicher ob eine Wiederbegegnung auch noch will
kommen ist

Und da wolltest Du stumm und steif an mir vor
über gehen wie ein Verrathener an der treulosen Geliebte
die ihm sein Ringlein zurückgeschickt hat Das ist eine
Hinterlist wie ich sie Dir niemals zugetraut hätte und
es verdient exemplarische Bestrafung Ich nehme Dich
hiermit in Beschlag und wenn Du auch die allerdringendste
Abhaltung vorschützen wolltest

Er zog lachend den Arm des Ungarn unter den seini
gen und bog mit ihm in die stillere Seitenstraße ein

Aus welcher Ecke blies der günstige Wind der Dich
hierher verschlagen hat plauderte er weiter Ich glaube
sast es ist schon sechsmal Winter geworden seitdem Alt
Heidelberg die seine uns für die Dauer von vier kurze
schönen Semestern unter ihre schirmenden Fittige genom
men

Ja wohl sechsmal wiederholte der Gefragte
langsam Und wir haben seitdem nichts mehr von ein
ander gehört

Kein Sterbenswörtchen Und ist das denn ein Wun
der Du warst eines Tages verschwunden als ob die
Erde Dich verschluckt hätte und ich nun ich war jung
und leichtsinnig genug um mir selbst über den Verlust
meines besten Freundes das Herz n cht brechen zu lassen
Aber wir wollen Alles nachholen was wir in diesen sechs
Jahren versäumt haben Sage mir nur vor Allem wo
her Du kommst und was Du hier zu treiben gedenkst

Warum mußt Du gerade mit dieser Frage den An
sang machen Walter Ich komme aus Pest und ich
habe an diesem Vormittage hier meine einzige Schwe
ster begraben

Unparteiisch

Schnell und einträchtig hat der Kaiser wie das Reichs
tagsprästdium anzeigte die Verhandlungen des hohen
Hauses gewünscht und in diesen Wunsch wird jeder ein
stimmen Etwas Anderes ist es ob dem Wunsche ver
nünftiger Weise die Hoffnung zur Seite treten kann Wenn
Alle derselben Meinung wären so wäre die Eintracht von
selbst gegeben und an der Schnelligkeit würde es dann
auch nicht fehlen Aber im Reichstage sind sechs oder
sieben verschiedene Parteirichtungen vertreten und von diesen
verfügt keme auch nur annähernd über die Mehrheit der
Stimmen Alle Vorbedingungen sind für ein Aufeinander
platzen der Geister gegeben es wäre ein Wunder wenn
da die Geschäfte ohne ausgiebigen Redeaufwand von Statten
gingen Dürften wir einen Wunsch hinzufügen fo würden
wir sagen möchten die Verhandlungen sachlich geführt
werden Möchten mit anderen Worten nicht die Ge
sinnungen und Tugenden der verehrten Mitglieder sondern
die Eigenschaften der Gesetzentwürfe den Gegenstand der
Unterhaltung bilden Ob ein Paragraph gut oder schlecht
heilsam oder schädlich geldkostend oder geldersparend ist
das interessirt uns das heißt die außenstehende Bevölke
rung weit mehr als die Frage wie Herz und Nieren des
einen und des andern Parteiführers beschaffen sind Wenn
ein Reichstagsmitglied einen Antrag einbringt so ist es
Kr uns vielleicht vo höchster Wichtigkeit daß geprüft
werde ob seine Motive thatsächlich richtig und die muth
maßlichen Konsequenzen seines Antrags wünschenswerth
sind ob aber der Antragsteller ein liebenswürdiger oder
ein unangenehmer Mensch sei ob ein Katholik oder ein
Protestant ob ein Branntweinbrenner oder ein Bankier
ob tiefsinnig oder hochsinnig oder weitsinnig daran liegt
der großen Masse der Wählerschaft nicht sehr viel

An eine Erfüllung dieses Wunsches ist freilich kaum zu
denken sie scheint der deutschen wenn nicht der mensch
lichen Natur zu widersprechen Schon lauge vor dem
ersten Beginne parlamentarischen Lebens in deutschen Landen
hat Schiller darüber geklagt daß seine Landsleute die
Neigung haben Meinungsverschiedenheiten auf das mora
lische Gebiet zu übertragen einem Gegner sofort das was
widerlegt oder anerkannt werden sollte ins Gewissen zu
schieben Seit Schillers Tagen hat diese Neigung sich
zu einer üppigen man kann wohl sagen kolossalen Blüthe
entfaltet und darunter leiden denn vor allem unsere poli
tischen Verhandlungen Nicht allein daß die persönlichen
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Die Regierung brachte gestern der Kammer einen Ge
setzentwurf ein welcher dahin geht den Beschluß vom 1
Ä M zu genehmigen wonach die Einfuhr von Saccharin
und mit Saccharin verbundenen Substanzen verboten wird
dieser Beschluß war am 2 d M im Journal osficiel
veröffentlicht worden In den Motiven des ExpofSs wird
ausgeführt daß nach den Ermittelungen der Consuln im
Auslande Fabriken bestehen die mittelst des Saccharins
Hem Rohr und Runkelrübenzucker ernstliche Konkurrenz
machen dann sei auch durch den Bericht des Hygiene
Komitees nachgewiesen worden daß Saccharinpräparate
der Gesundheit gefährlich seien

In der gestrigen Sitzung des englischen Unterhauses
Erklärte Fergusfon Bagamoyo sei keineswegs ein Platz
Mn höchster Wichtigkeit derselbe war nur sür den Handel
gewählt weil er bequem für die Karawanenroute gewesen
fti Es scheine daß Häuptlinge aus dem Innern mit
großer Streitmacht und Kanonen versehen die deutschen
Handelsstationen angriffen plünderten und den Platz nie
derbrannten Selbstredend fielen die Verluste hauptsäch
lich auf den Sultan und die Handelsgemeinschaft darunter
die britischen Jndier unv die deutsch ostasrikanische Gesell
schaft Die Deutschen vertheidigten sich mit Hüls ihrer
Kriegsschiffe worauf sich die Insurgenten in das J ue e
zurückzogen sämmtliche Kanonen zurücklassend Die Deut
schen verblieben im Besitze des Platzes Der Entsatz
deutscher oder britischer Posten oder Stationen habe nichts
mit der Blokade zu schaffen England würde wenn der
Fall eintrete seine Landsleute ebenso vertheidigen wenn
dieselben angegriffen würden Die Insel Pemba sei nicht
im Rayon der Blokade werde aber überwacht

Im Oberhause erklärte Salisbnry die Regierung habe
von der Eröffnung Karuns und des Hafens Mohummreh
in Persien meist auf telegraphischem Wege Kenntniß er
halten daher könne ein Schriftwechsel noch nicht vorge
legt werden er glaube aber ein Ergebniß in dieser An
gelegenheit der diplomatischen Befähigung Drummond
Wolffs und auch dem spontanen Akte des Schahs von
Persien zuschreiben zu sollen der eingesehen habe daß
Persien die Beseitigung der Hindernisse gegen den freien
Verkehr und die Wiederbelebung des Handels bedürfe
ber Fortschritt nach der Richtung könne allein die bedeu
tenden Hilfsquellen Persiens vermehren Solle Persien
seinen Platz unter den gegenwärtig bestehenden Staaten
behaupten so müsse seine materielle Wohlfahrt gefördert
werden

Der Reichstag erledigte gestern in erster und zweiter
Berathung die Vorlage welche eme Summe von 100000 Mk
M einer Preisbewerbung für das dem Kaiser Wilhelm I zu
errichtende Denkmal zur Verfügung stellt Staatssekretär von
Bötticher nannte die für das Denkn al etwa in Betracht kom
menden Plätze und Abg Römer svrach den Wunsch aus daß
man eine engere und eine weitere Konkurrenz veranstalte Die
Borlage wurde fast einstimmig angenommen gegen sie stimm
ten nur die Sozialdemokraten Es folgte die erste Berathung
des Handelsvertrages mit der Schweiz Der Vertrag enthält
bekanntlich auf beiden Seiten eine Reche von Zollherabsetzun
gen unter den Zugeständnissen Deutschlands an die Schweiz
M das beträchtlichste die Ermäßigung unseres Seidenwaaren
zolls von 800 auf 600 Mk Um diesen Punkt hauptsachlich
drehte sich Ne mehrstündige Diskussion Es waren besonders
die Abgg Trimbocn Windtborst und Grad welche diese Er
Mäßigung bekämpften in der sie den Ruin der rheinischen
Seidenindustrie erbtickten Staatssekretär v Bötticher erinnerte
daran daß der Zollsatz von 800 Mk erst 1885 eingeführt daß
r damals nicht von der Regierung vorgeschlagen daß er vom

Reichstage zuerst abgelehnt und erst in dritter Lesung ange
nommen sei Im Ucbrigen würde jetzt die Regierung die Er
mäßigung nicht zugestanden haben wenn nicht die Schweiz
daraus eine oooäiüo sw yn oo gemacht hätte Den Ueber
treibungen der Gegnner der Ermäßigung hielt er entgegen
daß das Schicksal der rheinischen Handweber mit diesem Zoll
garnicht im Zusammenhange stehe w d daß im Uebrigen der
deutschen Seidenindustrie die in dem Vertrage der Schweiz mit
Oesterreich vorgenommene Herabsetzung des österreichischen
Seidenzolles zugute kommen werde Jedenfalls aber werde
man wenn man die Vortheile und Nachtheile des Vertrages
erwäge über die Nothwendigkeit der Annahme desselben nicht
zweifelhaft sein können Der gleichen Ansicht waren die Abgg
Buhl Brömel und Bamberger die letzteren beiden jedoch nicht
ohne ihrer Unzufriedenheit mit der Handelspolitik des Reichs
im Ganzen erneuten Ausdruck zu geben Die Abgg Trim
born und Windthorst beantragten Verweisung des Vertrags
an eine Commission worin sich ihnen der Abg Websky an
schloß während die übrigen Redner nachwiesen daß die Com
missionsverweisung unter den obwaltenden Umständen nur eine
verschleierte Ablehnung sein würde Der Antrag wurde gegen
das Centrum abgelehnt und sofort in die zweite Lesung des
Vertrags eingetreten die zur unveränderten Annahme der ein
zelnen Titel des Vertrags führte Schluß der Sitzung 4 /z
Uhr Nächste Sitzung Mittwoch Antrag Ackermann Befähig
ungsnachweis Wahlprüfungcn

Der Etat über den Reichsinvalidenfonds wirft
26,170 843 Mk zu Ausgaben aus Die Jnvalidenpensionen in
folge des Krieges von 1870 71 betragen für Preußen
I ,NO,000 M Die Jnvalidenpensionen bei der Marine betra
geu Z 62 8S7 Mk

Nach einer dem Reichstage zugegangenen Zusammenstellung
über Berufsgenosseuschaften der Unfallversicherung
sind im Jahre 1887 für 62 Berufsgenossenschaften mit 319,443
Betrieben und 3,861,560 versicherten Personen und 2,389,349
536,34 Mk für die Umlage anrechnungsfähigen Löhnen an
Entschädigungsbeiträgen 5,373,496,46 Mk und an laufenden
Verwaltungskosten 2,897,165,87 Mk x ezahlt worden Die Zahl
der versicherten Betriebe hat sich gegen 1886 um 50,279 der
versicherten Personen um 388117 vermehrt die Entschädigungs
beiträge sind um 3,681,797 Mk, die laufenden Verwaltungs
kosten um 572 871 Mk gestiegen Die Zahl der neuen Unfälle
sür die 1887 Entschädigungen festgestellt wurden ist von 10,540
auf 17,10 Z gestiegen Für Unfälle mit dauernder völliger Er
werbsunfähigkeit waren in 3116 für Unfälle mit tödtlichem
Ausgange in 3270 Fällen Entschädigungen festzusetzen Die Zahl
der von im Jahre 1887 getödteten Personen hinterlassenen ent
schädigungsberechtigten Personen beträgt 7083 gegen 5935 in
1886

Der Justizminister hat anderweitiger Meldung zufolge
bestimmt daß in allen Fällen in denen noch nicht versteuerte
außergerichtliche den Vormundschaftsgerichten zur Ertheiluug
der Genehmigung eingereichte Verträge diese Genehmigung er
halten die rechtzeitige Verwendung des zu denselben erforder
lichen Stempels nicht den Parteien zu überlassen sondern von
Amiswegen seitens der Gerichte durch Einziehung des Stein
Pelbetrages mit den Gerichtskosten zu bewirken ist

Nunmehr hat auch der Kommandant des vor Zanzibar
liegenden italienischen Kriegsschiffes im Auf
trage seiner Regierung und im Namen des Sultans von Zan
zibar eine Blokadeerkläruug erlassen

Wie mehreren Blättern aus Hamburg gemeldet wird soll
man dort die Errichtung einer zweiten direkten Dampfer
linie nach den westafrikanischen Häfen planen

Die Nachricht dan der Kultusminister mit einem Trap
Pistenbruder ans Südi rika eine Unterredung wegen Gründung
einer Trappt st cn Niederlassung in Kamerun
schabt habe wird rw r der Nordd Allg Ztg aus das Be
stimmteste in Ab eoe gestellt

Telegraphische Nachrichten
Kaldenkirchen 11 Dezember Die englische Post vom 10

Dezember über Vlissiugen ab London 7 Uhr 10 Min Vorm
ist ausgeblieben Grund Schiff hat wegen zu starken Nebels
auf See in Blisfingen den Anschluß verfehlt

Wien 11 Dezember Abgeordnetenhaus Der Präsident

Dr Smolka widmet dem gestern in Abbazia verstorbene ehe
maligen Minister von Grocholski einen warmen Nachruf

Hierauf wurde nahezu einstimmig beschlossen in die Spezicö
debatte der Wehrvorlsge einzutreten und wurden die erstem
zwei Paragraphen unverändert angenommen

Pest 11 Dezember Das Abgeordnetenhaus genehmigte
den Handelsvertrag mit der Schweiz im Allgemeinen wie m
Speziellen

Petersburg 11 Dezember Der Ehe des Generalstabes
im Marineministerium Vizeadmiral Tschichatschew ist zum
Leiter der Marine und des Mariueministerinms ernannt wor
den in die Stelle Tschichatschews als Chef des Generalstabee
im Marineministerium ist General Adjutant Vizeadmiral Kre
mer eingetreten

Konstantinopel 11 Dezember Der deutsche Botichafter
von Radowitz notifizirte der Pforte gestern die Eröffnung der
über die ostafrikanische Küste verhängte Blokade

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser gewährte auch gestern wieder dem Por

traitmaler Wimmer eine Sitzung erledigte die lausenden
Sachen arbeitete mit dem Chef des Militärkabinets und
nahm zahlreiche Meldungen entgegen Um 1 Uhr hatte
der Oberpräsident der Provinz Hannover Herr vonBen
nigsen die Ehre vom Kaiser empfangen und demnächst
zum Frühstück gezogen zu werden Später besuchte der
Monarch noch die Ruhmeshalle und unternahm eine Aus
fahrt

Der Kaiser ist dem Vernehmen nach mit der Ab
fassung einer Beschreibung seiner Reisen nach Petersburg
Stockholm und Kopenhagen beschäftigt Dem Werke sollen
zahlreiche Skizzen von den Flottenmanövern des kaiserlichen
Geschwaders auf der Ostsee beigefügt werdeu

Ein schönes Bekenntniß Kailer Friedrich s Prof
v Nippold erwähnt in einer soeben erschienenen Schrift

Katholisch oder jesuitisch auf die wir unsere Leier bei diesem
Anlaß ausdrücklich aufmerksam machen möchten ein Gespräch
das er vor etwa 20 Jahren mit dem damaligen Kronprinzen
Friedrich Wilhelm zu führen Gelegenheit hatte und in welchem
der Unvergeßliche schon damals mit großer Entschiedenheit sich
zu denselben Grundsätzen religiöser Duldung bekannte die in
der ersten feierlichen Kundgebung Kaiser Friedrichs einen so
warmen Ausdruck gefunden haben Es ist das Erbe meines
Hauses so äußerte sich damals der Kronprinz jeder Kirche
jedem Bekenntnisse gleiche Freiheit zu sichern in Allem was
zur freien Religionsübung gehört Wo aber Uebergriffe ver
sucht werden sollten die über das religiöse Gebiet hinausgreifcn
und Andere schädigen da ist anch nicht die geringste Concession
zu machen da ist mit eiserner Energie entgegenzutreten Wie
hob sich so fügt Professor Nippold aus eigener Erinnerung
hinzu die hohe Gestalt noch höher bei diesen Worten Un
willkürlich reckten sich die bis dahin übereinander geschlagenen
Arme und das herrliche Auge strahlte die innere Begeisterung
wieder Die ganze Fülle der Majestät umleuchtete den Königs
sohn während er bis dahin an den Tilch gelehnt nun aber
mit mächtigem Schritte hervortretend das innerste Königs
strebcn enthüllte

Daulschreiben Dem Magistrot zu Berlin ist auf sei
nen Geburtstagsglückwunsch an Ihre Majestät die Kaiserin
Friedrich nachstehendes Dankschreiben zugegangen

Dem Magistrate danke Ich herzlich ür d Glückwünsche
welche Mir in der eingereichten Adresse zu Me,riem Geburts
tage ausgesprochen worden sind

Der 21 November sonst ein Tag der Freud hat Mir von
neuem die Schicksalsschläge v rgegenwärtigt welche nach Gottes
unersorsclMhem Rathschlusse über unser Land verhängt wurden
Tiefgebeugt werde Ich demnach nie nachlassen den Bestreb
ungen nach besten Kräften Meine Hülfe zu lerhen welche die
Stadt Berlin in erfolgreichem Maße für die Linderung der
Nothleidenden un Kranken mr Volkserziehung und Volswohl
von Jahr zu Jahr unermüdlich an den Tag legt

Schloß Windsor November 1888
gez Victoria Kaiserin und Königin FriedrichSeine rauhe Stimme klang undeutlich wie von Thrä

nen erstickt Mit einem Ruck blieb Walter Lindhorst stehen
und alle Heiterkeit war von seinem Gesicht verschwunden

Begraben Deine Schwester Ja wie ist mir
denn Ich habe da etwas in der Zeitung gelesen der
Name Vilmay fiel mir in die Augen aber ich dachte
nicht an die Möglichkeit einer Verwandtschaft mit Dir
Ist es denn möglich sie sie wäre Deine Schwester
gewesen

Der Doktor nickte und Lindhorst fühlte das Beben
seines mageren Armes

Mein armer armer Freund Und ich habe nichts
davon gewußt ich habe ihr nicht einmal die letzte Ehre
erweisen können Es ist jetzt gewiß keine Zeit Dir Vor
würfe zu machen aber warum hast Du meinen Aufent
halt nicht früher ermittelt warum hast Du mir nicht mit
einer einzigen Zeile mitgetheilt daß sie in Berlin sei
Ich wäre ihr mit tausend Freuden ein Bruder und ein
Beschützer gewesen Doch es ist Alles Narrheit was ich
da schwatze nun wo es zu spät ist Mein armer Franz
Ich habe sie nie gesehen und damals als wir in Heidel
berg studirten war sie noch ein Kind Aber ich weiß es
wie Du sie geliebt hast

Nein Du weißt es nicht Walter brach es wie ein
lange gewaltsam zurückgedrängter Strom aus der Brust
Des Krüppels Keiner weiß wie ich sie geliebt habe
Keiner Keiner Warum hat es denn nicht mich hinweg
genommen mich der ich zu nichts auf der Welt tauge
ols um mir meiner Mißgestalt den Kindern Schrecken
und den Erwachsenen Abscheu einzuflößen Darf man
noch an eine Gerechtigkeit glauben wenn solche Dinge ge
schehen Ich habe für nichts Anderes gelebt als für sie
Ihr gehörten alle meine Gedanken meine Arbeit mein
Streben Eines Tages sollte sie reich und verehrt und
geachtet fein durch mich O wie haßte ich sie diese
Afterkunst durch die sie mir entfremdet und von mir ge
trennt wurde und doch war ich zu schwach ihr zu ver
sagen woran ihre ganze Seele hing Es hatte ja auch
keine Gefahr wie ich meinte Sie war so rein und stolz
nnd so stark in ihrer Reinheit daß die Sünde machtlos
Werden mußte in ihrer Nähe Und nun und nun

Es schüttelte seinen hinfälligen Körper wie Fieberfrost

Lindhorst empfand mit feinem Zartgefühl daß der Gewalt
eines folchen Schmerzes gegenüber jedes Wort des Trostes
übel angebracht sein wü de und nachdem sie noch eine
kleine Weile stumm und schweigend neben einander dahin
geschritten waren fragte er sich der Einzelheiten jenes
flüchtig gelesenen Zeitungsartikels dunkel erinnernd

Und der der Andere von dem da die Rede war
Kennst Du ihn Und willst Du daß ich ihn auf

suche um an Deiner Stelle Abrechnung mit ihm zu
halten

Vilmay schüttelte den Kops
Das ist abgethan sagte er seine äußere Ruhe wie

der gewinnend doch ich danke Dir von Herzen für Deine
treue Freundschaft

Und was nun Franz Willst Du sogleich in
Deine Heimath zurucklehren

Nein Ich arbeite noch an einem Werke das ich hier
ebenso gut vollenden kann als in Budapest und ich habe
bestimmte Gründe wenigstens sür einige Zeit in Berlin
zu bleiben Ich bin eben im Begriff mich nach einer
stillen bescheidenen Wohnung umzusehen

Und wir werden gute Kameradschaft halten wie der
einst in Heidelberg

Gewiß fo lange Du die Freundschaft eines ern
sten und verdüsterten Mannes nicht als eine drückende
Last empfindest

Welch eine Besorgniß Du solltest mich doch besser
kennen Franz Du warst ja schon damals keiner von
oen Fröhlichen und Ausgelassenen und ich erinnere mich
noch recht gut wie viel schlechte Witze die Anderen über
das ungleiche Brüderpaar vom Stapel ließen Aber wir
haben uns darum doch allezeit richtig verstanden und ich
werde es nie vergessen daß Dein kluger Ernst meinen
überschäumenden Leichtsinn glücklich an mancher gefähr
lichen Klippe vorbeigeführt hat Warum sollten wir uns
jetzt weniger gut in einander finden jetzt wo auch mich
das Leben schon einigermaßen gereift hat und wo ich an
andere Dinge zu denken habe als daran Nachtwächter
zu prügeln und Firmenschilder zu vertauschen Nein ich
nehme Deine Hand darauf daß zwischen uns Alles beim
Alten bleiben wird Eingeschlagen

Eingeschlagen Walter

Gut Und damit Du einen Grund hast Dich wirk
lich über diese zufällige Begegnung zu freuen will ich Dir
gleich einen ausgezeichneten Vorschlag machen Ich weiß
eine Wohnung für Dich wie Du sie in ganz Berlin nicht
wiederfinden könntest und wenn Du zehn Jahre lang in
allen Häusern suchtest Komm mit Ich werde sie Dir
auf der Stelle zeigen

Vilmay machte wohl einen Versuch schüchtern gegen
diese Eilfertigkeit zu protestiren Doktor Lindhorst aber
schenkte seinen zaghaften Einwendungen kein Gehör Scho
wenige Minuten später erstiegen sie die drei unbequemen
Treppen zu Tante Mariens Heim

Die Stufen sind ein wenig hoch und steil mein lieber
Franz sagte Walter als er sah wie die enge Brust des
Freundes vor Anstrengung rascher athmete aber es ist
ja eine alte Geschichte daß der Weg zum Himmel müh
selig und beschwerlich ist Und ein Stückchen Himmel ist
es wirklich das Du da oben kennen lernen sollst

Der kleine Felix öffnete ihnen die Thür Er trug noch
das weiße Tuch um die Stirn aber sein hübsches Kinder
gesicht strahlte schon wieder in Gesundh it und Frische
Mit stürmischer Zärtlichkeit umfaßte er Lindtzorst s Hand

Onkel Walter lieber Onkel Walter Wir habm
schon so lange auf Dich gewartet

Ich konnte nicht früher kommen mein Junge weil ich
unterwegs einen lieben Herzensfreund gefunden habe Da

hier ist er Wünsche ihm einen guten Tag und gieb
ihm einen schönen Kuß

Franz Vilmay machte ein verlegenes Gesicht und zog
sich beinahe scheu zurück Er hatte eins zärtliche Ne ß
ung für alle Kinder aber er war es gewohnt daß sie
sich um seines abstoßenden Aeußern willen vor ihm fürch
teten und ihm überall ängstlich aus dem Wege ging
So mochte er denn auch hier eine ähnliche Beschämung
erwarten Und in der That waren die großen Augen des
Knaben Sekunden lang forschend und fast erstaunt aufihzz
gerichtet Dann aber ging er auf ihn zu und sagte M
jener festen Stimme die bei Kindern stets unbedingte Auf
richtigkeit verbürgt

Wenn Du Onkel Walters Herzensfreund bist so bist
Du auch gut Ich will Dir einen Kuß geben

Fortsetzung so Ist,



Premierlieutettant Wißmann war drei T ge
Gast des Reichskanzlers in Friedrichsrulz Er wird sich
tiöch im Laufe dieses Monats nach Afrika begeben L
Wolff der ihn begleiten wird ist nach London abgereist
m die nöthigen Einkäufe für die Expedition zu machen

Ein Militär soll noch engagirt werden um die Schwarzen
im Gebrauch der Hinderlader einzuüben

Die Ordeusauszcichnunven welche den Mitgliedern
ber GewehrprüfimgskommWon zu Theil geworden sind wer
ben sehr bemerkt Der Commission liegen die Prüfungen der
Gewehre ob besonders auch die Umänderung bestehender und
And die Feststellung neuer Gewchrmodelle

Der Berliner Correspondent des Mailänder
Secolo ist gestern ausgewiesen worden

Das Schulgeschwader bestehend aus S M Schiffen
Stosch Flaggschiff Charlotte Gneiseuau und Moltke

G schwaderche Contreadmiral Hollmann ist am 9 Dezember
cr in Cmyrna eingetroffen S M Kreuzer Schwalbe
Kommandant Korvetten Kapitän Hirschberg ist am 11 Dezem
ber cr in Port Said eingetroffen und beabsichtigt am 12
bess Mts wieder in See zu gehen S M Kanonenboot
Eber Kommandant Kapilän Lieutenant Wallis ist am 22

November cr in Apia eingetroffen
Duell Dienstag hat im Grunewalk beiBerlin

zwischen zwei Studenten der Mednin Bluhm und
Eichler ein Pistolenducll stattgesunden das leider einen
unglücklichen Ausgang nahm Bluhm wurde lebensgefähr
lich verwundet Eichler hat sich selbst den Gerichten ge
stellt Die Ursachen zu dem Duell sollen Streitigkeiten
im studentischen Ausschuß der Berliner Studentenschaft
gewesen sein

Lehrkursus für Hygiene Auf Veranlassimg des
Ministers der geistlichen Unterrichts und Medizinal Angele
genheiten findet unter Leitung des G R R Professors Dr
Koch zur Zeit ein auf zwei Wochen berechneter Lehrkursus für
Hygiene statt An demselben nehmen etwa 13 höhere Beamte
davon etwa zweidrittel aus der Provinz Theil Der Lehrkur
sus umfaßt alle Zweige der öffentlichen Gesundheitspflege und
ist mit der Besichtigung der wichtigst Anlagen Kanalisation
Wafserzusuhr Rieselfelder Krankenhäuser U s w verbunden

Die Brombe vste r Staatsanwaltschaft hat sich zur
Ermittelung eines Schwindlers welcher den Probst zu
Osielsk in der icho g chilster n eile betrog von dem
Polizeipräsidium i BeUm m l cie Photographien aus dem
Verbrecher Album schicken lassen Die Bilder wurden zuerst
drei Knaben welche mit dem Hochstapler gesprochen bezw für
ihn die Droschke zur Fahrt nach Osielski herbeigeholt hatten
vorgelegt und jeder von ihnen bezeichnete eine und dieselbe
Photographie als diejenige des gesuchten Schwindlers Auch
der P obst zu Ostelsli erkannte in derselben seimn hochnoth
pcinlichen Besuch der ihn so arg geprellt hatte mit Bestimmt
heit wieder Danach ist der gesuchte Betrüger ein Wirthschafts
beamter der als Hochstapler schon öfter mit den Strafgesetzen
in Berührung kam und auch im Zellengefängnisse zu Möabit
einige Zeit als Strafgefangener zugebracht hat Derselbe ent
stammt nach der Danz Ztg einer Gutsbesitzerfamilie
aus Westpreußen und besitzt angesehene und reiche Verwandte
Der Post zufolge soll der Schwindler bereits verhaftet worden
sein

Aus Spaudau berichtet der A f 5 Mit den Angrissen auf w eibliche Person en wird es immer geheim
Aißvoller Am Sonnabend hat sich wieder ein ähnlicher Fall
ereignet wie sie vorher schon zweimal vorgekommen waren
Als eine im Hause Plantage Nr 18 wohnende Frau vorgestern
Abend 6 Uhr von einem Ausgange heimkehrte und die Haus
thür an welcher eine Treppe mündet öffnete wurde ihr hin ter
rücks eine Schlinge über denKopf geworfen Die Frau
hatte aber Geistesgegenwart und Kraft genug sich zur Wehr
zu setzen worauf der Angreifer die Flucht ergriff und auch
entkam bevor an seine Verfolgung gedacht wurde Welchen
Zweck der Freche mit seinen Ueberfällen verfolgt ist noch nicht
aufgeklärt

Verhaftung Die Tribuna meldet aus Trieft
über die bereits berichtete am 1 Dezember erfolgte Ver
haftung eines Jrredentisten Gestern verbreitete sich das
Gerücht daß in der Umgebung des Schlosses Miramare
ine wicktige Verhaftung vorgekommen sei Der Verhaftete

nennt sich Alberto Nani Es heißt daß er mit einem
Revolver bewaffnet ge vesen sei Andere behaupten er
liabe eine Bombe mit sich geführt Er soll ein volles
Geständniß abgelegt haben Bezüglich der Verhaftung
wird das größte Geheimniß beobachtet

Die neue russische Anleihe hat auswärts großen
Erfolg gehabt In Paris spricht man von einer vierfachen
Zeichnung In Deutschland scheint die Conversion keinen
großen Umfang erreicht zu haben Der erste Kurs der

neuen Anleihe stellte sich in Berlin am Dienstag auf 86
In Holland und Belgien soll die Anleihe vollständig
Fiasco gemacht haben

Die Gattin Boulanger s äußerte zu einem Be
richterstatter ihr Gemahl sei es der die Scheidung ver
lange es gefalle ihm Napoleon zu spielen der Josephine
von sich weist um Marie Luise heirathen zu können

Ein unheimlichesBuch der Illckoatöur avai Lkist
ist der Pariser Polizei durch einen Geheimagenten in die
Hände gespielt worden Dasselbe ist etwa 40 Seiten stark
und soll in London von der internationalen anarchistischen
Druckerei die natürlich versteckt arbeitet hergestellt worden
sein Jenes Handbuch ist mit wahrhaft infernaler Gründ
lichkeit entworfen Der Verfasser soll ein tücht iger Che
miker sein der die Rezepte für mehr als hundert Zerstö
rungs und Mordmaschinen mit größter Präzision gegeben
hat Früher waren bereits ähnliche Handbücher in Um
lauf allein die betreffenden Rezepte zur Anfertigung von
Höllenmaschinen ließen jeden Fachmann über ihre Fehler
haftigkeit lächeln Diesmal ist es anders Was nur die
menschliche Phantasie auf dem Gebiete der Zerstörung
aussinnen kann findet sich in dem Buche kurz und sach
gemäß zusammengetragen

Die Hand des Todten Eine schauerliche Scene spielte
sich in der Eckermörder Bucht ab dort wurden der Händler
Jochims und der Fischer Mohl von einem orkanartigen Sturm
überrascht Der Sicherheit halber warsen sie den Anker aus
allein das Thau riß den Jochims aus dem Boot und zog ihn
in die Fluthen hinab Verzweiflungsvoll griff der Versinkende
nach der ausgestreckten Hand seines Begleiters in Todesangst
faßte er sie und hielt sie mit eisernem Griffe fast eine volle
Stunde krampfhaft fest nachdem der Tod schon längst einge
treten war Nach einer qualvollen Stunde wurde dem Ueber
lebenden endlich Hilfe zu Theil er wurde von dem Griff des
Todten befreit allein sein Zustand ist ein sehr bedenklicher

Raubmord Die Umgegend von Königsberg i Pr
ist durch einen verwegenen Raubmord der am hellen Tage
verübt wurde in Aufregung versetzt worden Der Bahn
wärter Groke bewohnt auf der Strecke zwischen den Sta
tionen Königsberg und Seepothen das Bahnwärterhaus
Nr 114 Derselbe verließ Vormittag gegen 10 Uhr seine
Wohnung um seine Bahnstrecke abzugehen Als er gegen
11 Uhr zurückkehrte lag in der Wohnstube seine Frau
todt auf dem Boden Der Mörder hat die ahnungslose
Frau wahrscheinlich von hinten überfallen ihr mit einem
Messer eine lange tiefe Wände am Halse beigebracht und
dann noch mit einer Kartoffelhacke den Schädel zerschmet
tert In der Nahe der Leiche wurden fünf Sparkassen
bücher welche dem Groke gehören und welche der Mörder
aus dem erbrochenen Pult genommen hat vorgefunden
Er hat dieselben wohl weil sie ihn verrathen konnten lie
gen lassen dagegen hat er eine Summe von 200 M mit
genommen nachdem er vorher eine Menge von Behältern
erbrochen und durchsucht hatte Die K Allgem Ztg
spricht die Vermuthung aus daß der aus dem Gefängniß
zu Allenstein ausgebrochene Mörder Mosdzin dieses Ver
brechen verübt habe

Handels Rachrichten
Berlin 11 Dezember Heute war die Börse beruhigter

und fester bei theilweise regerem Geschärt Russen fester über
haupt fremde Renten und Prioritäten bei beschränktem Umsatz
Banken konnten bei flottem Geschäft Avancen erzielen Jnlands
bahnen lagen ziemlich still von Auslandsbahnen Schweizer
bevorzugt Montan und Jnduftriewerihe kaum verändert
Schlußtendenz behauptet

Man notirte Kredit 157,10 Berliner Handelsgesellschaft 167,60 Fran
zosen 10 ,10 Lombarden 40,85 Türkische Tabak 91,85 Bochumer Guß
183,00 Dortmunder 86,50 Laurahütte 126,25 Darmstädter 1S3,S0 Deutsche
Bank 166,50 Disk Kommandit 215,35 Russische Bank 47,85 Lübeck Büche
ner 167,25 Mainzer 105,gn Marienburger 8S,S0 Mecklenburger 154,50
Ostpreußen 117,00 Dnxer 181,00 Elbethal 82,50 Galizier 86,50 Mittel
meer 12 ,75 Große russ Bahnm Gotthardbahn 124,25 Rnmänier
106,50 Italiener 95,00 Oesterr Goldrute 91,3 do Papierrente 68,10
do Silberrente 68,70 do 1860er Loose 116,60 Russen alte 97,60 do 18 0er
86,20 do 1884er 99,70 4proz ungar Goldrente 83,75 Egypter
Russische Noten 205, 5 do Orient II 61,00 do Orient III 61,60 Serbische
Rente 81,80 Neue Serben Nationalbank Dresdener Bank

Mitteldeutsche Intern Bank Privatdiskont 3Z PC
Berlin 11 Dezember Produktenbericht Die heutige

Börse zeigte im Allgemeinen feste Tendenz besonders iür
Weizen und Hafer Roggen wurde nicht viel gehandelt Rüb
öl anziehend Spiritus flau

Weizen loko 171 200 bez Per diesen Monat 175,25 175 175,2
bez Roggen loko 150 160 bez per diesen Monat 151,75 150,75

bez Berste l o 127 197 bez Mals loco 54S IM HzHafer loko 130 162 bez Prenß Mittel 13S 141 bez guter 145 Z5H
bez Pomm Mittel 144 147 bez guter 48 150 bez, feiner 1S2 158
bez Russischer Per diesen Monat 13K 7S 1ZS 7S bez Erbsen
Kochwaare M 200 bez Futterwaare 140 15S bez WetzeumeSl
Nr 00 L, ,75 24bez, Nr 0 24 2 bez Rogaeumebl Nr 0 L ,25

22 50 bez, Nr 0 1 21,75 21 bez, per dies n Monat per Dezbr, Ja
21,60 21,55 bez Nüv loko ohne Faß per diesen Monat 5P,S S
bez Spiritus mit S0 M Konsumsteuer loko ohne Faß 53,7 53,S
bez, per dies Mon und per Dez Jan 53,5 bez, mit 70 M Konsuntsteue

loco ohne Faß 34,7 34,4 bez Per diesen Monat und per DeKr Ja
34,1 34 5ez Kartoffelmehl loko L8,i 0 bez Kartoffelstärke
trocken loko 27,5c bez

Preise versiehe sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Stetti 11 Dezember Weizen malt loco 186 190 bez, her Aezbr
189,00 bez, Per April Mai 195,50 bez Roggen matt lceo 141
150 bez, per Dezbr 150,00 bez, per April Mai 153,00 bez Pomm
Hafer loco 133 136 bez Rüböl matt loco per Dezmbr 5950 bez,,
per April Mai 58,51 bez Spiritus matt loco ohne Faß ver
steuert mit 50 Mk Konsnmsteuer 52,50 bez, do s70 Mk, 33,40 b z per
Dezbr Januar 70 M, 33 10 bez, per April Mai 70 M 35,10 bez
Petroleum loco

Köln 11 Dezember Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 21,M
bez, neuer 18,75 bez, fremder loco 22,00 bez, per März 21/0 bez, per
Mai 21,20 bez, Roggen hiesiger loco neuer 6,00 bez, fremder locs
17,00 bez, per März 15,75 bez, per Mai 15,85 bez Haser hiesiger
14,50 bez, fremd 15,50 bez Rübö pr 50 Kg loco 65,50 bez
per Mai 59,20 bez, per Oktober 54,00 bez

Breßla II Dezember Spiritus per 100 Ltr 100pCt excl 50M,
Verbrauchsabgabe Per Dezember 51,90 bez, per APril Mai 54,00 bez, do
7 Mk Berbr Abgabe per Dezbr 32,40 bez per April Mai 34,30
Roggen per Dezbr 153/0 bez, per Slpril Mai 157,00 bez, per Mai
Juni 159,00 bez Rüböl loco per Dezbr 63,00 be per April Mai
62,00 bez Zink W H Marke 18,90 bez Wetter Kalt

Pose 11 Dezember Spiritus loco ohne Faß 50 proz 51,70 bez do
70 proz 32,10 bez Tendenz Behauptet Wetter Naßkalt

Hamburg 11 Dezember Vorm Kaffee Good average Santos per Dezbr
8iz pr März 52z pr Mai 82 per September S1Z Unregelmäßig

Magdeburg 11 Dezember Zuckerbericht Kornzucker excl, von W
pCt 18,60 bez, 88 excl Rendement 18,00 bez Nachprodukte excl 75
Rendement 15,70 bez Stimmung Tendenz unentschieden fsein Brod
raffimde 29,0 bez, fein do 28,75 bez, gem Raffinade II mit Faß 28,75
bez Gem Melis I mi Faß 27,00 bez Stimmung f ft Rchzuck
I Produkt Transito f a B Hamburg per Dezbr 14,05 bez, per Januar
14,05 bez, 14,15 Brf, p r Januar März 14,07z bez 14,20 Brf, per
März Mai 14,20 bez, 14,35 Br Stimmung flau zum Schluß erholt

MMeMckeMer
Königliche NuiverfitiitS BMiothek Montag Dienstag Donnerstag und Frei

tag geöffnet von b bis 1 Uhr Mwwoch und Sonnabend geöffnet VM
9 bis 12 Uhr Nachmittag von 2 tis 12 Uhr Bücher werden iu den
beiden letzten Dienststunden täglich abgenommen resp ausgegeben

Verein iiingerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Pfälzer schießzraben
MehldSrseiwers miWluug Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Köntgsstr S
vruithologischer entral Bereiu Kr Sachsen miö Thüringen Abends 3 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bieueuvöter Versemmwng Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein z St Georgen Ab j8 im Psarrhause zu Glaucha
Berband Teutscher HanSttmgSgcliiilse Kreisverew Halle a S Ab S Uh

Sitzung im Cafe David I Treppe
Hall Turnverein Ad 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer SchachlluS Ab 8 im Cafü Dvvid
Haudwerker Bildunssverei Ab 8j Gesangstunde im Parad es
ViS crgcsa kverein Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein EäeNiei 8 10 Uhr w Wilkes Restaurant
Liedertakl Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Haudwertermeister Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstuude in Wilke s R urcuii
rembriider Stamuttisch 1 S Ab 8 Böhmische Bierhalle

Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in Ca e David

Abgang und Anknnft
der Eisenbahnznge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3,10 fr Z 5,30 sr
M,40B 7,36 V Z8,30V 10,15
V 11,40 B 1 40 N Z3,20N
5,8 N Z6 25A 7 15 A 9,5 A
10,47 A Z11,0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9,51 V
10,50 B Ms CötheuZ 11,31 V
1,24 N 3,8 N 5,50 N 8,33 A
10,29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4,36 fr 7 25 V
9,18 V 11,0 V 1,40 N 5,39

N 6,0 A 9,25 A 11,35 A
Nach Thüringen 5,45 fr 7,39 V

10,15 V 11,30 V 2,5 N
5,30 N 6 15 A 9,35 A sbis

Erfurt 10,5o A
Nach Posen 7,40 V 11,34 V M

CottbusZ 1,33 N 7 20 A MsCottbus
Nack Kassel 5,10 V 7,50 V sbis

EislebenZ 9,0 V 11,43 V
12,50 N sbis Eisleben 2,0 N
5,50 A 9,30 A M Nordhan
sen 10,37 A 11,0 M Eis
leben

Nach Vienenbnrg 7,45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A fbis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug

Von Leipzig Z6,30 V 7 9 V
K7,58 V 9,43 V Z11,5 V
11,28 V 1,12 N 2 52 N Z4,2S

N 5,32 N z ,30 A 8 23 A
Z8,50 A 10,26 A 12 0 A

Bon MagSebnrg 2 53 fr 7 27 B
8,52 B fvon Cöthen 10,2 V
1 26 N 5,3 N 6,56 A 8 58 T
10,41 A

Von Berlin 4,21 fr 7 33 V svoiz
Bitterfeld 10,3 V 11,25 B
1,50N 5,25 N 5,44 N S 57
A 10,51 A

Von Thüringen 4,30 fr 7 5 V
fvon Erfurt 9,13 V svon Er
furt 10,28 V 1,9 N 5,14 N
5,33N 3,12A 9,19A 11,14A

Von Polen 7,6 V fvon Fallen
der 12,56 N 7,9 A 10,14 R
svon Cottbus

Bon Kaffel 6,29 V soon Eisleben
6,55 Ä fv Nordhausen 7,14 V
10,5 V 12,30 N svon Eisleben
1,13 N 5,13 N 7 10 A svon
Eisleben 8 55 A 10,35 A

Von Vienenbnrg 7,5 V svon Cön
uern 8,10 V svon Halberstadtl
10,5 V 1,16 N 4,55 N 8,50 A

s bedeutet Lokalzug

Nach SchaMdt 5 45 V 4,0 N Von SchaUiiSt 8 50 A 10,15 B

Berliner Börse
vom 11 Dezember 1888

Prenk und Deutsche Fonds
Dividende 1887

108,20 B
102,90 b

108, B
103,60 b Z
103,50 B
102,20 b
101,40 b

104, 5 b
104,75 b
104,75 b
104,75 b
104,75 b

107 G
101,75 G

93,50 bG
100,60 b

16s ö0 b
100,60 b
136,70 b
137 G
138, G
26 B136, b

iscnbahn Stamm Aktien

achen Mastricht 1 53,75 b
Altenburg Zeitz 9 180,50 b
Mz Ai5wigshafen 4 105,75 b
Marienb Mlawka 1 86,10 bG
Mkckl F Fra z 5 154,25 bG

D Reichs Anleihe

Consolidirte Anleihe

Staats Anleihe 1868
50,52,53,62

Staais Schuldsch
Sächsische Pfand Br
Pommersche R, Br
Posensche do

ächsiM do
Echlesische to
Bad Eisenb, Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs, Altb Lb, O
Sachs Staats Anl
do Staats Rente
do Ludw Pfdbr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun 20 Thl L
Cöln Mind Präm
Dessau

Hamb 50 Thlr L
Meininger 7 FI L
Oldenb 40 Thlr L

4

3V
4

3Vs
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4

3V
fr
3V
3V
3

fr
3

Niederwaldbahn
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Bnschtiehrad Bahn
Dnx Bodenbach

Gal sCarl, L, B
Südöst Lombard,
Kurst Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwestb 5 /o

Warschau Wirn
Gotthardbahn

isenbahn Prioritiits Stamm Aktien

2V 65, b
0 116, bE
V 41,10 b
0 19,10 b
i 71,40 b
6 126,60 bG
7V 179,50 b
4 86,60 b
/5 40,75 b

122,50 b
66,40 b

15 178,50 b

Marienb, Mlaw 5
Ostpr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5
Weimar Gera 5

111,50 bG

118, bG
106,70 bG
87,10 bG

Inländische Eisenbahn Prioritätc u
Obligationen

Breslau Warschau
Dych, Nordd Lloyd
Halberst, Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I üm

do 1886

S

4

4

4V
3V
4

4

4

100,80 B
102,50 B
106, B

Ausl Kistub Priorit Obligationen
Dnx Bodenbach 5

do 2 L 5 87,90 b
do 3 L 5 107,50 GKaschau Oderberger 5 84,50 bG

Goldpr 5 101,60 G
Kronpr Rndolfsb 4 76,50 b
Oest Franz Stb 3 82,90 bB

do von 1874 3 79,20 G

Oest, Fr Stb,v,1885
do Ergänz, Netz

Oest, Franz,1,it 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind,g

Gr Rnff Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lnrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow oar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

78,10 b
78,30 G

107,30 G
101,70 B
76, bB
59,90 B
59,90 b

103,60 b
96,10 B
82, G
90,10 G

94 80 G
95, b
98, bB
86, B81,40 b
90,50 bG
86,40 bB
93,75 G
82,3040bB
66,10 b
67,80 G
95,10 b
79,50 bG

102,40 b

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
8 T
8 T
8 T
3W
8 T

168,45 b
20,395 b
80,55 b

167,25 b
204,50 d
205,70 b

Sliindische Sonds

3Eghpter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

5
4

V
4

95,10 b
91,30 b
68,10 B
68,70 b

Rnff Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66do C, Bodmcredit
do Eurl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr 51000
do do 5 500
do do k 100do Jnvest, G, A
do Papierrente

113,75 bG
61, b

171,60 G
154,25 B
75,50 bG

84 10 bN
81,80 bG
83,80 b

8 B84,20
100,80 bG
76,80 bG

Zndustric Attle
Chemnitz

Mugdeb Baubank
Heinrichsizall

Leopoldshall
Staßfnrter
Schäffer ck Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grnsonwerk
Hall Maschinen
Löwe ä Co
Pomm Masch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Maschineit
Cröllwitzer Papier
Eilenbnrger Cattnn
Langensalzaer Tnchf
Kette Elbschifffahrt
M gdeburg Straßb
Gianzig
Körbisoorf
Buzar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

2

10
4

5

8

9

9V

3

9V
0

12
15

12
6

12

18
10

4

5

0

10
6

5

8V
2

13z

186,90 b

111, bG
114,75 G
142,75 bG
165,50 G
167, bG
121,25 bG

8,25 G

34 50 bG
280/25 bG
253,50 W
370, bG
129,60 b
308,90 b
243, B
165, bG
95,50 G
78 bG

233, G
102, G
104,50 G

Immobilien Gef
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
Westfälisch Union

ds St, P

123,25 bG
125,75 G
65 B

1,50 B
143,60 b

Bank Wien

Berliner Kassenv
do Handclsges
do Maklerver

Brannschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessaner Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magbeb Bankverein
Meining Hyp 40 /o
Mitteld Cred tban
Nattonalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Prenß Bodeucredit
do Ctr Bd 40

Reichsb nk 4
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

4

4

7

9

9

10
7

0

5V
9

5

5

4V
6

8V
3V
18

12z
6

125,60 b
167,20 bG
139,50 G
103,50 B
89,25 G

153,90 b

166,10 bG
215, b
139,80 b
84 bG

102,75 b
191 B112,10 G
101,50 G
102,50 bB
124, bG
156 30 b
154,20 b
112,50 G
118,90 G
141,75 G
141,40 bB
111,30 bG
124 bG

Bergwerks nud Hiitten Aktie
AnHalter Kohle
Dortm Union

do St P,Lt L,
Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen

13 177,50 G

86 75 b
66,80 b

113,50 b

26, b

Kön, n Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Brannk, V

do St, Pr 5
Stolb Zinkhütte

d St, Pr 5 V
Westeregcln

SV
SV
loz
8V
7

6

1

6

10

126,

98,40
166,50
153,50
156,75
157,50

46,10
127,75
186,

Deutsche Hypothekcn Psandbrlese

A h, D Pfandbr
Goth Pr Pmndbr
Meining Hypothbr
do Präm, Pfdbr

Nordd Grnndcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

4

103, B
106,75 B
102,50 G
126,80 G
102,50 bG
112, G
112,40 b
102, G

Leipz Börse
Sächs Rente v 1876
Altenburg Zeis
Aussig Teplltz

Buschtiehrad I Lm
Altenburg Z itz

do St Pr 5
Bnschtiehrader
Weim, Gera St, A
do St Pr 5 /o

Ailgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brannk
do Sl, Pr 5

Zeitzer Par n S A
Znckenasfinerie Halle
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansfelder Kupfer

4

5

9

L

8

0

3

9

S

4

0

7

7

3

5

10

i40

v 11 Dezbr
3 93, 0 G103,55 G

103,50 G
88,50 G

181,50 B

164, B
136, b
19 10 G
87,40 B

191,50 bG
134,60 G
111,80 G
62, B

157,50 G
158,50 B
88,75 G

120,50 B
166,50 B

800,



UMche NmtmlhiW
Gs tohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge

I Am 30 vor Mts aus dem Grundstücke Grasewea No 21
1 we Her tzandlorb mit 2 Decken 1 Paar Damenplnschschuhe 3 4
Flaschen Liqueure

Am 28 vor Mts aus dem Grundstücke Thurmstraße 28
1 braanes Kleis 1 schwarzer Mantel und 1 altes Betttuch

n Am 18 v Mts in Nordhausen 1 doppelläufige Lefaucheux
Bücl flinte auf dem Lauf die Firma Schmalz k Decker mit Nuß
bciumholzschaft Gewehr No 966 1 hotzer graugrüner Filzhut mit
grünem Bande und 1 Jagdtasche aus rohem Leder

4 Am 3 ds Mts aus dem Grundstücke Dreyhauptstraße No 1
1 sch varzwollener Regenschirm

5 Am 1 ds Mts aus dem Grundstücke Henriettenstraße No
1V l Flurlampe

6 Am 3 ds Mts vom Schulberge 1 eiserne Ramme
7 Am 10 v Mts aus dem Grundstücke Marienstraße No 5

1 Deckbett mit rothem Inlett und 1 alte schwarz weiß rothe Fahne
8 Am 6 October cr aus dem Grundstücke Germarstraße 3

1 dunkelblaues Kaschmirkleid und 1 Betttuch ohne Nath
9 Im August cr 1 Kleiderbürste 5 Uhrschlüssel 1 Büchse Po

müde und 1 Düte Seife
10 Am 5 v Mts aus dem Grundstücke Geiststraße No 20

1 brauner Sommerüberzieher mit schwarz und buntgestreiftem Futter
1 graugestreifte Winterhose und 1 Betttuch

II Am 6 ds Mts aus dem Baubüreau an der Gerbersaale
m der Halle 1 Paar rindlederne Wasserstiefeln gefüttert und mit Fisch
blasen ausgelegt an den Seiten mit langen Riemen versehen

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat an
zubringen

Halle a S am 7 Dezember 1888
Die Polizei Verwaltung

Der Fleischermeister Friedrich Förster Hierselbst Geiststraße Nr 31
beabsichtigt auf seinem zu Giebichenstein ReMratze Nr 25 belesenen im
Grundbuche Vvn Giebichenstein Band 7 Blatt 285 verzeichneten Grundstücke
ein Schlachthaus zu errichten Beschreibung Zeichnung und Pläne desselben
Ziegen im lcmdräthlichen Geschäftszimmer zur Einsicht aus

Etwaige Einwendungen geg n diese Anlage sind binnen zwei Wochen
nach ersolgter Bekanntmachung ebendaselbst schriftlich in doppelter Ausfertig
ung oder mündlich zu Protokoll anzubringen Nach Ablauf dieser Frist
können Einwendungen in dem Versahren nicht mehr angebracht werden

Zur mündlicheu Erörterung der etwaigen rechtzeitig erhobenen Einwend
ungen vor dem Unterzeichneten wird Termin

auf den 27 Dezember er Vormittags tv Uhr
Ständehaus des Saalkreises Hierselbst Louisenstraße Nr 7 anberaumt

In diesem Termine wird auch im Falle des Ausbeibens des Unternehmers
oder der Widersprechenden mit der Erörternng der Einwendungen vorgegan
gen werden

Halle a S den 3 Dezember 1888
Namens des Kreis Ausschuffes des Saalkreises

Der Vorsitzende
E v Krosigk

Bekanntmachung
Regelung des Neujahrsbriefverkehrs

Zur Förderung und Erleichterung des Neujahrsbrief I
verkshrs soll esgestattet sein oaß Stadtbriefe Postkarten
und Drucksachen deren Bestellung in Halle Saale in den
Abendstunden des 31 Dezember oder am 1 Januar Vormittags ge
wünscht wird bereits vom 2 Dezember ab zur Einlieferung
gelangen können Der Absender hat derartige Briefe welche einzeln
durch Postwerthzeichen frankirt sein müssen in einen Briefumschlag zu
legen und dies n mit der Aufschrift zu versehen Hierin frankirte
Neujahrsbriefe für den Ort An das Postamt Nr hier

Dem Absender bleibt die nähere Bezeichnung des Postamts über
lassen Die gedachten Umschläge können entweder am Annahmeschal
ter der hiesigen Postanstalten abgegeben oder soweit es der Umfang
gestattet in die Briefkasten gelegt werden Eine Frankirnng wird nicht
in Anspruch genommen Hierbei muß ausdrücklich bemerkt werden daß
die Einrichtung sich lediglich auf die in Halle Danle verblei l
Senden frankirte Briefe erstreckt

Es wird ersucht von dieser Einrichtung einen möglichst umfang
reichen Gebrauch zu wachen

Halle a S den 6 Dezember 1888
Der Kaiserliche Ober Postdireetor

Geheime Postrath
Braune

IlMeN äWWckAUf
Wegen Neubau meines Hauses und des damit verbundenen Umzuges fühle ich mich ver

anlaßt meine grotzen Wamenbestimds zu bedeutend herabge
setzten billigen Preisen auszuverkaufen

Mein Lager das größte der Provinz Sachsen ist mit in
Gold u silbernen nTU

über verschiedene Mnster
in Bronze Marmor Holz ie

liGr KI rÄR bester Constrnetion
Musikwerk aller Arten zu Fabrikpreisen

ans das Reichhaltigste ausgestattet und bietet sich hier die Gelegenheit wirklich vorteilhaft
zu kaufen Auf jede Uhr S Jahre reelle Garantie

Nustav VKItz Well ll MuslkmksM
Halle a S Untere Leipzigerstratze

F RilFSvr äi vo
kr UIriek8ti S88e 47 Mer Vk88suki

ZSroi Wv

rA kMdrSu
aus der I Aetieubrauerei Fraukeubräu Bamberg Bayern
empfiehlt in hochfeiner Qualität in Original Gebinden von 20 Ltr
aufwärts sowie in Flaschen ein feines vortrefflich bekommendes sogen

W BiergroßhandlungFsrusprech Auschlutz Nr SS8
Bölbergasse S zwischen der Gr und Kl Ulrichstratze

dessen Filiale in Arteru und bei Aivrllsll in Eisleben
Preiseonrant wird auf Wunsch franko zugesandt

Ausschsnk im Restaurant um Frankcnbrän
Gr Alrichstr 48

KW oatis M il 8 3S MköMS
,4 Rene Senünng

eingetroffen

serviee Schirmständer Schreibzeuge Zeit
ungsmappeu Garderobe Handschuh undM E I TZ tVß, S vis a vis derSchlüsselhalter Bürsten und Staubtuchkasten Tabakkasteu 6 nicht mehr Leipzigerstraße

Geschnitzte Hslzwaa
ren zu Stickereien

paffend
feine Rauchtische Ranch

mder Schreibzeuge Zeit
uugsmappeu Garderobe Handschuh und

Die Honigkuchenfavrik

S Sl ÄGS
vis Ä vis der goldenen Rose

von

Kartenprefien Uhrständer Photographie Rahmen zn
äußerst billigen Preisen

krall Nsutiks C ni itmi K W
44 obere Leipzigerstratze 44

verbunden mitl

Spezialität
W K I ZLIRvI IR n
k Sämmtliche Waaren werden aus vorzüglichstem Material auf das
Sauberste und Accurateste angefertigt und gefällige Bestellungen aufs

das prompteste ausgeführt

empfiehlt zum bevorstehenden ihre
rühmlichst bekannten Fabrikate

bei 3 Mark li,5v Mk Rabatt

Laromvtvr
wit vviiiÜAlieli ausAölcovIiteii vollstäuäiA luMeei n kök
rsn so iö alle Lorwv Nötall Laromster eraxtiötilt

vtt Iklsillsedmisäen yusivor nsdsn äor Vorvlls

US

owie lStsdlklarsten n id VvrpvilttoSI
zum Reinigen der Parqnetfußboden

empfehlen

llelmdolck L

Pra Wallniine
in Heller gesunder Waare desgl
Haselnüsse bei

m t Vollinvi
Kohlen Anzünder
pro Pack a 100 Stück 35 Pfg

empfiehlt

Ernst Jentzseh
Drogenhdlg z rothen Kreuz

Mir den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
e sqExpedition des Halle schen Tageblattes Groß Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bissche Buchdruckerei R Riet chMiMN i Halle

Hierzu s BeUage
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